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Theatern, Orchesterwettbewerb), 
die für die schöpferische Mitarbeit 
der Künstler und Kulturschaffenden 
an der Entwicklung der sozialisti
schen Gesellschaft und ihrer Kultur 
große Bedeutung erlangt haben. Pu
blikationsorgan: »Die Antwort«. In 
der DDR bestehen folgende Künst
lerverbände: Schriftstellerverband
der DDR, gegr. 1952; ihm gehören 
Schriftsteller, Übersetzer, Heraus
geber und Literaturkritiker, Litera
turwissenschaftler und Lektoren an. 
Publikationsorgan: »Neue Deutsche 
Literatur«. Verband der Komponi
sten und Musikwissenschaftler der 
DDR, gegr. 1952; ihm gehören 
Komponisten, Musikwissenschaft
ler, Orchesterleiter, Interpreten und 
Musikerzieher an. Publikationsor
gane: »Musik und Gesellschaft«, 
»Musikwissenschaftliche Beiträge«. 
Verband Bildender Künstler der 
DDR, gegr. 1952; ihm gehören Ma
ler, Graphiker, Bildhauer, Ge
brauchsgraphiker, Kunsthandwer
ker, Formgestalter, Karikaturisten, 
Bühnenbildner, Restauratoren und 
Kunstwissenschaftler an. Publika
tionsorgan: »Bildende Kunst«. Ver
band der Theaterschaffenden der 
DDR, gegr. 1966; Publikationsor
gan: »Theater der Zeit«. Verband 
der Film- und Fernsehschaffenden 
der DDR, gegr. 1967; Publikations
organ: »Film und Fernsehen«. Bund 
der Architekten der DDR, gegr. 
1952; Publikationsorgan: »Deutsche 
Architektur«. Die Verbände fördern 
das Entstehen neuer Werke der Lite
ratur und Kunst des —► sozialisti
schen Realismus besonders durch die 
politische und fachliche Entwick
lung ihrer Mitglieder, die Festigung 
ihrer Beziehungen zur Arbeiter
klasse und zum Leben des ganzen 
Volkes, die Führung des schöpferi
schen Meinungsstreits und die För
derung verantwortungsbewußter 
Mitarbeit der Schriftsteller und 
Künstler an der gesellschaftlichen 
Entwicklung. Die Verbände sind in 
Kommissionen und Beiräten der

staatlichen Organe vertreten, pfle
gen vielfältige Beziehungen zu den 
Massenorganisationen wie dem 
FDGB, der FDJ, dem DFD und dem 
Kulturbund der DDR, fördern die 
Zusammenarbeit mit der Akademie 
der Künste der DDR (—* Akademie) 
und unterstützen das —► künstleri
sche Volksschaffen. Der Börsenverein 
der Deutschen Buchhändler zu Leip
zig und der Bibliotheksverband der 
DDR wirken als Fachverbände auf 
dem Gebiet der Literaturpropa
ganda und -Verbreitung. Einige Ge
sellschaften widmen sich der Pflege 
des Werkes bedeutender Künstler 
der Vergangenheit und leisten damit 
einen wertvollen Beitrag zur Bewah
rung und Verbreitung des humani
stischen Erbes. Es sind dies u. a. die 
Chopin-Gesellschaft der DDR, die 
Deutsche Shakespeare-Gesellschaft, 
die Georg-Friedrich-Händel-Gesell- 
schaft, die Goethe-Gesellschaft, die 
Neue Bach-Gesellschaft und die Ro- 
bert-Schumann-Gesellschaft. Die 
DDR ist durch die Gewerkschaft 
Kunst und die Künstlerverbände, 
durch nationale Zentren oder Ein
zelmitgliedschaften von Künstlern 
oder Kunstwissenschaftlern in zahl
reichen internationalen kulturellen 
Organisationen vertreten; u. a. in 
der UNESCO, im Internationalen 
Verband der PEN-Clubs (PEN), in 
der Internationalen Vereinigung der 
Schauspieler (FLA), im Internationa
len Theaterinstitut (ITI), in der In
ternationalen Vereinigung der Kin
der- und Jugendtheater (ASSITEJ), 
in der Internationalen Föderation 
der Filmarchive (FIAF), im Interna
tionalen Verband der Film- und 
Fernsehautoren (IWG), in der Inter
nationalen Vereinigung der Bilden
den Künstler (AIAP), im Internatio
nalen Museumsrat (ICOM), im In
ternationalen Musikrat (IMC), im 
Internationalen Rat für Denkmal
pflege (ICOMOS) und in der Inter
nationalen Gesellschaft für Musiker
ziehung (ISME).


